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Vorgänge im Hier und Jetzt: Zur Einengung
öffentlicher Diskursräume - Die Videoaufzeich­
nung
Anlässlich ihrer Ausgabe der vorgänge. Zeitschrift für Bürgerrechte und Gesellschaftspolitik zur 
Einengung der öffentlichen Diskursräume veranstaltete die Humanistische Union (HU) einen virtuellen
Diskussionsabend, um grundlegende Aspekte, in denen die Einschränkung der öffentlichen Debattenräume
sichtbar wird, zu diskutieren und dies strafrechtlich, sozialwissenschaftlich und medienkritisch zu verorten.

Die Podiumsdiskussion mit anschließender Debatte mit dem Publikum fand per Videokonferenz am 15. Juni 
2026 statt. Sie ist Teil der neuen HU-Veranstaltungsreihe "vorgänge im Hier und Jetzt".

Die wachsende Einengung und Verschiebung öffentlicher Diskursräume sowie die Einschränkung von
Äußerungsfreiheiten lassen sich vielerorts feststellen. Dies zeigt sich rechtlich anhand zunehmender
strafrechtlicher Konsequenzen für bestimmte Äußerungen, der Kriminalisierung ganzer Gruppen oder
Demonstrationen, aber auch gesellschaftlich in der abnehmenden Diskursfähigkeit, durch Polarisierung,
Emotionalisierung, Hassrede, Rechtsruck und soziale Verwerfungen. Die Ironie des Ganzen ist, dass die
Einschränkung von Diskursfreiheiten oft im Namen eines (antiwoken) Kampfes für die Redefreiheit erfolgt.

Es diskutierten:

Prof. Dr. Jörg Arnold: Strafrechtswissenschaftler; er war bis zum Ruhestand
Forschungsgruppenleiter am Max-Planck-Institut zur Erforschung von Kriminalität, Sicherheit und
Recht; Mitglied der vorgänge-Redaktion.
Dr. Wolfram Grams: Oberstudiendirektor a. D., Sozialpädagoge, Politikwissenschaftler und
Philosoph; stellvertretender Vorsitzender der HU und Mitglied der vorgänge-Redaktion.
Moderation: Dr. Daniela Dahn: freie Schriftstellerin und Publizistin.

Hier finden Sie eine Aufzeichnung der Veranstaltung - die Publikumsdiskussion im Anschluss wurde nicht 
aufgenommen:

Ihr Browser unterstützt dieses Videoformat nicht.

 

Lektüreempfehlung zum Thema: vorgänge. Zeitschrift für Bürgerrechte und Gesellschaftspolitik Nr. 253 (= 
1/2026): Einengung der öffentlichen Diskursräume. Dort können Sie auch einige der vorgänge-Beiträge des 
Heftschwerpunktes kostenlos lesen, unter anderem denjenigen der Referenten. Um den Beitrag von Jörg 
Arnold und Wolfram Grams zu lesen, klicken Sie bitte hier. Sie können diese Ausgabe auch im Onlineshop 
der HU kaufen.
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